
 

 

Im Kanton Luzern ausgestorbene Art 

Segelfalter (Iphiclides podalirius)  

 

Vom Segelfalter sind drei sehr alte Funde dokumen-

tiert. Einer aus der Stadt Luzern (1938; Naturraum 

«Stadt Luzern und Agglomeration») und zwei aus dem 

Gebiet Lützelau (Weggis, beide 1948; Naturraum «Ri-

gigebiet, Bürgenstock»).  Auf Grund des theoretischen 

Lebensraumpotentials an der Südwestflanke der Rigi 

scheint es plausibel, dass dort früher eine Population 

dieser wärmebedürftigen Art existiert haben könnte. 

Wieso die Art dort und auch im übrigen Gebiet des 

Vierwaldstättersees ausgestorben ist, ist nicht eindeu-

tig geklärt. Ein naheliegender Grund ist die stark ver-

änderte Landnutzung. Eine zunehmend gleichförmige 

Nutzung der Bewirtschaftungsparzellen führte sukzes-

siv zum Verschwinden von halboffenem, niederbu-

schigem Gelände, das mit dem Grünland eng verzahnt 

war. In allen anderen Naturräumen des Kantons durfte 

die Art auch früher nie bodenständig erwartet werden. 

Aktuell ist der Segelfalter weit über die Kantonsgren-

zen hinaus nicht mehr anzutreffen.  
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